
Zwischen Ökonomie und
Menschlichkeit 
Ein medizinethisches Symposium zum Umgang mit Demenz

Freitag, 15. April 2016, 16 bis 21.30 Uhr

Haus der Evangelischen Kirche
Kartäusergasse 9-11
50678 Köln

Veranstalter: 

Melanchthon-Akademie
Tel. 0221 / 931 803-0
E-Mail anmeldung@melanchthon-akademie.de
www.melanchthon-akademie.de

Stiftung Allgemeinmedizin
www.stiftung-allgemeinmedizin.de

Veranstaltungsnummer 1032B. Um Anmeldung bis 08.04..16 wird gebeten.
Bei der LäK-Nordrhein wurden 5 CME Punkte beantragt.

Veranstaltungsort: 
Haus der Evangelischen Kirche
Kartäusergasse 9-11
50678 Köln
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Alle Personen, die mit Demenz konfrontiert wer-
den, ob Betroffene, Angehörige, Pflegende oder
Ärzte, stehen vor vielfältigen Herausforderungen.
Therapeutische und pflegerische Bemühungen
sollen das Verschlechtern möglichst verlangsa-
men, kognitive Leistungen und die Alltagsfähig-
keit möglichst lange aufrecht erhalten. Dazu ist
die gute Gestaltung der Versorgungssituation von
Patienten und Angehörigen notwendig. 

Das zweite Symposium der Stiftung Allgemein-
medizin in Zusammenarbeit mit der Melan-
chthon-Akademie soll Versorgungs- und
Ethikaspekte im Umgangsmit Demenz vorstellen
und diskutieren.

Wie ist die Entwicklung der Demenzerkrankun-
gen in Deutschland zu beurteilen? Welches Men-

schenbild kann in theologisch-seelsorglicher
Sicht den Umgang mit Demenzkranken und ihren
Angehörigen leiten? Aus medizinethischer Sicht
sind auch die Entscheidungen mit oder über den
Demenzpatienten zu thematisieren. 

Präses i.R. Manfred Kock, Kuratoriumsmitglied
der Stiftung Allgemeinmedizin, wird im Anschluss
an die Leitvorträge in ein Gespräch mit dem Un-
ternehmensberater Jan Peren und einer Vertre-
terin der Deutschen Alzheimergesellschaft
treten.

Für diese Veranstaltung sind fünf Fortbildungs-
punkte bei der Ärztekammer Nordrhein bean-
tragt. 

Wir laden herzlich ein!

16 Uhr Begrüßung und Einführung
Prof. Jochen Gensichen, 
Stiftung Allgemeinmedizin, Jena
Altpräses Manfred Kock, Köln
Akademieleiter Dr. Martin Bock, Köln

16.30 Uhr Zur Entwicklung der Demenzerkrankungen in
Deutschland - Stand und Perspektiven 2030
Prof. Gabriele Meyer, Medizinische Fakultät, Halle
PD Dr. Horst Christian Vollmar, Universitätsklinik 
Düsseldorf

17.30 Uhr Ein Körper ohne Geist? 
Theologische Reflexionen zu Demenz 
und „Menschenbild“
Dr. Michael Coors, 
Zentrum für Gesundheitsethik an der 
Akademie Loccum, Hannover

18.30 Uhr Kurze Pause

19 Uhr Demenzerkrankungen – 
Entscheidungen mit oder über den Patienten?
Dr. Martina Schmidhuber, 
Friedrich-Alexander Universität, Erlangen-Nürnberg 

Pause  mit Imbiss

20.30 Uhr Podiumsdiskussion
Perspektiven der Demenzerkrankungen – 
Sind wir gerüstet?

Teilnehmende:
Referenten/innen, 
Jan Peren, Unternehmensberatung 
Peren und Partner, Köln
Prof. Sylvia Sänger, 
SRH-Fachhochschule für Gesundheit, Gera
Helga Schneider-Schelte, 
Deutsche Alzheimergesellschaft, Berlin

Moderation: Manfred Kock


